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FREIE UNIVERSITÄT BERLIN 
Fachbereich Philosophie und Geisteswissenschaften 

 
Öffentliches Protokoll 

der 276. Sitzung des Fachbereichsrats 
am 03.05.2017 

 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder des Fachbereichsrats: 
Herr Prof. Bertram, Herr Prof. Gosepath, Herr Prof. Johnston, Frau Prof. Möller, Herr Prof. Roling, Herr 
Prof. Simon, Herr Prof. Warstat, Frau Prof. Zepp-Zwirner, Herr Fließbach, Herr Dr. Krämer, Frau Dr. 
Rouse, Frau Kunert, Frau Stennes, Herr Bisse, Frau Grünert  
 
Entschuldigt: Herr Prof. Brokoff, Herr Prof. Reich, Frau Prof. Schneider, Frau Dadas, Frau Flach, Frau 
Heydt, Frau Middeke, Frau Orrigi, Frau von Wedemeyer, Frau Brauch, Frau Wünsch 
 
 
Gäste zu TOP 4: Herr Prof. Kappelhoff, Frau Brückner (beide WE 7) 
Gäste zu TOP 7 + 8: Frau Prof. Brandstetter, Frau Prof. Kolesch, Frau Prof. Nessel (alle WE 7) 
 
Frauenbeauftragte: Frau Macher, Frau Schmitt 
Sitzungsleitung: Frau Prof. Olk 
Beratend: Frau Krehl 
Protokoll: Frau Krehl 
Beginn der Sitzung:    9.15 Uhr 
Ende der Sitzung:      10.25 Uhr 

 
 

1. Nachbenennung eines vom Präsidium vorgeschlagenen externen Mitglieds für die Berufungs-
kommission zur Besetzung einer W3-Professur für Allgemeine und Vergleichende Literatur-
wissenschaft mit dem Schwerpunkt Slavische Literaturen 

2. Nachbenennung eines Studentischen Mitgliedes für die Berufungskommission zur Besetzung 
gem. § 94 (2) BerlHG für eine W2-Professur für Romanische Philologie/Literaturwissenschaft 
(Galloromanistik und Hispanistik) mit dem Schwerpunkt Rhetorik 

3. Nachwahl eines Mitglieds und eines stellvertretenden Mitglieds des wissenschaftlichen Mittel-
baus in den Promotionsausschuss des Fachbereichs Philosophie und Geisteswissenschaften 

4. Ordnung für ein Promotionsstudium an der Kollegforschergruppe „Cinepoetics – Poetologien 
audiovisueller Bilder“ der Freien Universität Berlin und der Filmuniversität Babelsberg KON-
RAD WOLF an der Dahlem Research School der Freien Universität Berlin 

5. Nachwahl von zwei studentischen Mitgliedern in den dezentralen Wahlvorstand des Fachbe-
reichs Philosophie und Geisteswissenschaften 

6. Ergebnisse des Fachbereichs in der Leistungsorientierten Mittelvergabe  
7. Bericht der Berufungskommission der W1-Juniorprofessur für Tanzwissenschaft unter Berück-

sichtigung von Gender Studies, ggf. Beschlussfassung über den Listenvorschlag (nicht öffent-
lich) 

8. Verschiedenes  
     

 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beschließt der Fachbereichsrat die folgenden Änderungen zur 
Tagesordnung:   
 
TOP 6 NEU: Wahl eines vom Präsidium vorgeschlagenen externen Mitglieds für die Berufungs- 

kommission zur Besetzung einer W3-Professur für Kultur- und Medienmanagement  
TOP 7 NEU: Ergebnisse des Fachbereichs in der Leistungsorientierten Mittelvergabe  
TOP 8 NEU: Bericht der Berufungskommission der W1-Juniorprofessur für Tanzwissenschaft unter  
  Berücksichtigung von Gender Studies, ggf. Beschlussfassung über den Listenvor- 
  schlag (nicht öffentlich) 
TOP 9 NEU: Verschiedenes 
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TOP 1 Nachbenennung eines vom Präsidium vorgeschlagenen externen Mitglieds für die Beru-
fungskommission zur Besetzung einer W3-Professur für Allgemeine und Vergleichende Litera-
turwissenschaft mit dem Schwerpunkt Slavische Literaturen 
Der Fachbereichsrat wählt einstimmig Herrn Prof. em. Aage A. Hansen-Löve (Ludwig-Maximilians-
Universität München) als vom Präsidium vorgeschlagenes Mitglied in die o.g. Berufungskommission. 
 
TOP 2 Nachbenennung eines Studentischen Mitgliedes für die Berufungskommission zur Be-
setzung gem. § 94 (2) BerlHG für eine W2-Professur für Romanische Philologie/Literaturwis-
senschaft (Galloromanistik und Hispanistik) mit dem Schwerpunkt Rhetorik 
Der Fachbereichsrat wählt Frau Mirka Wanda Slowik mit einer Enthaltung als studentisches Mitglied in 
die o.g. Berufungskommission.  
 
TOP 3 Nachwahl eines Mitglieds und eines stellvertretenden Mitglieds des wissenschaftlichen 
Mittelbaus in den Promotionsausschuss des Fachbereichs Philosophie und Geisteswissen-
schaften 
Der Fachbereichsrat wählt einstimmig Frau Dr. Margitta Rouse als Mitglied des wissenschaftlichen 
Mittelbaus sowie Herrn Dr. Simon Zeisberg als stellvertretendes Mitglied des wissenschaftlichen Mit-
telbaus in den Promotionsausschuss.  
 
TOP 4 Ordnung für ein Promotionsstudium an der Kollegforschergruppe „Cinepoetics – Poeto-
logien audiovisueller Bilder“ der Freien Universität Berlin und der Filmuniversität Babelsberg 
KONRAD WOLF an der Dahlem Research School der Freien Universität Berlin 
Der Fachbereichsrat erlässt mit einer Enthaltung die o.g. Ordnung.  
 
TOP 5 Nachwahl von zwei studentischen Mitgliedern in den dezentralen Wahlvorstand des 
Fachbereichs Philosophie und Geisteswissenschaften 
Der Tagesordnungspunkt wird vertragt.  
 
TOP 6 Wahl eines vom Präsidium vorgeschlagenen externen Mitglieds für die Berufungskom-
mission zur Besetzung einer W3-Professur für Kultur- und Medienmanagement 
Der Fachbereichsrat wählt einstimmig Herrn Prof. Dr. Andreas Hoffmann (Hochschule für Musik und 
Theater) in die o.g. Berufungskommission.  
 
TOP 7 Ergebnisse des Fachbereichs in der Leistungsorientierten Mittelvergabe  
Die Verwaltungsleiterin erläutert auf der Basis einer Tischvorlage die Ergebnisse der Leistungsorien-
tierten Mittelvergabe der Freien Universität Berlin zu 2017.  
 
TOP 9 Verschiedenes 
Die Dekanin berichtet aus der Dekanateversammlung vom 25.04.2017 zu den Punkten: 
 

- Bund-Länder-Programm zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses: Der An-
trag der FU Berlin wird Mitte Mai eingereicht, die Entscheidung wird im September/Oktober 
2017 erwartet. Das Präsidium geht von ca. 18 Professuren für die FU Berlin aus. Vorausset-
zung für die Beteiligung am Programm war die Implementierung eines Tenure-Track-Karriere-
weges sowie die Verabschiedung eines gesamtuniversitären Personalentwicklungskonzepts 
an der FU Berlin. Die Umsetzung des Tenure-Track-Karrierewegs erfordert zudem die sat-
zungsförmige Regelung und die Implementierung von Strukturen, Verfahren und Qualitäts-
standards; 

- Stand der Hochschulvertragsverhandlungen: Mit einem Gesamtaufwuchs von 3,5 % p.a. 
erhalten die Universitäten den höchsten jährlichen Zuwachs seit Beginn der Vertragsverhand-
lungen (Finanzierungsvorbehalt in Bezug auf Einwerbung der Mittel aus dem Hochschulpakt 
2020). Im Gegenzug haben sie sich zu erheblichen Leistungen verpflichtet, darunter insbeson-
dere a) die Fortschreibung der erhöhten Studienanfängerzahlen (sog. Halteverpflichtung Stu-
dierende im 1. Hochschulsemester), b) der Ausbau der Lehramtskapazitäten (für den FB ins-
besondere in den Fächern Deutsch und Englisch mit dem Abschlussziel ISS/GYM, im Fach 
Deutsch als Bestandteil des BA Grundschulpädagogik sowie im Bereich Deutsch als Zweit-
sprache relevant) und c) die Verpflichtung zur Erhöhung des Anteils von dauerhaft Beschäftig-
ten im wissenschaftlichen Mittelbau auf 35 %.  

 
 
Protokoll  Krehl/Olk 
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